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1. Stand der Umsetzung der Maßnahmen aus dem 

Klimaschutzkonzept

Übersicht Handlungsfelder

1. Strategie, Leitbild, Planung und Konzepte

2. Kreiseigene Liegenschaften

3. Ver- und Entsorgung: (erneuerbare) Energie, 

Wasser, Abfall

4. Mobilitätswende im Landkreis

5. Klimaschutz im Landratsamt

6. Vorbild, Kooperation, Kampagnen und Beratung

A b s c h l u s s b e r i c h t  6 7 K 1 1 9 9 8 - 1 2



1. Stand der Umsetzung der Maßnahmen aus dem 

Klimaschutzkonzept

Ergebnisse in den Handlungsfeldern:

• 1.

• 2.

• 3. 

• 4.

• 5.

• 6.

Gesamtergebnis der Umsetzungen:

A b s c h l u s s b e r i c h t  6 7 K 1 1 9 9 8 - 1 3

15 x umgesetzt 

(27 Prozent)

32 x in Umsetzung 

(57 Prozent)

9 x nicht begonnen 

(16 Prozent)

3 x umgesetzt 3 x in Umsetzung 2 x nicht begonnen

2 x umgesetzt 4 x in Umsetzung 1 x nicht begonnen

0 x umgesetzt 5 x in Umsetzung 1 x nicht begonnen

1 x umgesetzt 4 x in Umsetzung 1 x nicht begonnen

7 x umgesetzt 5 x in Umsetzung 0 x nicht begonnen

2 x umgesetzt 11 x in Umsetzung 4 x nicht begonnen



Legende:                           umgesetzt                                         in Umsetzung                            noch nicht begonnen

Nr. Beschreibung 2022 2023 2024 2025 2026 >2026

1.1 Entwicklung und Umsetzung 
eines  ambitionierten
Klimaschutzleitbildes

1.2 Potenzialanalyse erneuerbare 
Energien und Energieeffizienz

1.3 Erstellung eines nachhaltigen 
Verkehrskonzepts 

1.4 Fortschreibung 
Radverkehrskonzept

1.5 E-Mobilitätskonzept/Konzept, 
kreiseigene Fuhrparkumstellung

1.6 Strategie für Klimafolgen-
anpassung und Naturschutz

1.7 Strategie zum Erhalt der 
Baumbestände im Landkreis

1.8 Festlegung von Regelungen zur 
nachhaltigen Flächennutzung

Handlungsfeld Strategie, Leitbild, Planung und Konzepte

Solarkataster erstellt                                                                        langfristige Aufgabe

Mobilitätskonzept beauftragt               langfristige Aufgabe

Fördermittelbeantragung ist erfolgt

langfristige Aufgabe

Leitbild wurde bereits 2021 beschlossen

Radverkehrskonzept fortgeschrieben

Konzept liegt vor



Nr. Beschreibung 2022 2023 2024 2025 2026 > 2026

2.1 Festlegung von vorbildlichen 
Standards bei Bau, Bewirtschaf-
tung und Sanierung von kreis-
eigenen Liegenschaften Zentrales 
Immobilien-Management 

2.2 Einführung eines dauerhaften 
Energiemanagements für die 
Liegenschaften des Landratsamts

2.3 Erstellung von Sanierungs-
fahrplänen für die kreiseigenen 
Liegenschaften 

2.4 Nutzung der kreiseigenen Liegen-
schaften für Photovoltaik 

2.5 Umstellung der Wärmeversor-
gung der Liegenschaften auf 
klimafreundliche Wärmequellen

2.6 Möglichkeiten des 
Ökostromeinkaufs 

2.7 Durchführung Klimafolgen-
anpassung an Gebäuden

Handlungsfeld kreiseigene Liegenschaften

Die kreiseigenen Liegenschaften werden bereits vollständig nach den Vorgaben der 
Arbeitsstättenrichtlinie und dem Gebäude-Energie-Gesetz (GEG) bewirtschaftet. Bei der 
Umstellung von Heizungs- und Lüftungsanlagen werden erneuerbare Energien zu einem 
hohen Anteil geplant (Eigenstromversorgung mit erneuerbarem Strom).

Kataster erstellt                                                                          langfristige Aufgabe

(BSZ „August Horch“, LRA Zwickau)                                                                    langfristige Aufgabe

erneut prüfen

Pläne wurden erstellt



Nr. Beschreibung 2022 2023 2024 2025 2026 >2026

3.1 Gemeinsame Umsetzung 
einer zukunftsfähigen 
Energieversorgung

3.2 Unterstützung der 
Kooperation Stadtwerke/ 
Immobilieneigentümer zum 
Ausbau PV und Solarthermie

3.3 Ausbau von 
Speichertechnologien

3.4 Unterstützung von 
Bürgerenergieprojekten

3.5 Modellprojekte 
Hybridkraftwerke

3.6 Umsetzung von 
Nahwärmenetzen

Handlungsfeld Ver- und Entsorgung (erneuerbare) Energie, 
Wasser Abfall

Umstellung Heizung im LRA Zwickau auf Fernwärme ……………….   laufende Aufgabe

Zusammenarbeit mit Westsächsischen Hochschule

in Zusammenarbeit mit LEADER-Region

Zusammenarbeit mit Westsächsischen Hochschule

(Beispiel Crimmitschau)                  Kommunale Wärmeplanung!



Nr. Beschreibung 2022 2023 2024 2025 2026 >2026

4.1 Interne Mobilität: Stärkung 
Umweltverbund – Pendler-
verkehr

4.2 Interne Mobilität: Stärkung 
Umweltverbund – Dienst-
fahrten

4.3 Initiierung von (Modell-)Pro-
jekten innovative Mobili-
tätslösungen

4.4 Optimierung und 
Attraktivierung im ÖPNV

4.5 Anregung landkreisweiten
Struktur für Leihfahrräder 

4.6 Unterstützung beim Ausbau 
der Ladesäuleninfrastruktur 
für Elektromobilität 

Handlungsfeld Mobilitätswende im Landkreis

Jobrad und Jobticket eingeführt

Konzept liegt vor

neuer ÖPNV-Vertrag abgeschlossen

neuer ÖPNV-Vertrag abgeschlossen

drei Standorte für E-Bike Solar Ladestationen im LKZ festgelegt.



Nr. Beschreibung 2022 2023 2024 2025 2026 >2026

5.1 Klimaschutz zur Chefsache machen

5.2 Verstetigung des Klimabeirats

5.3 Verstetigung von Personal im 
Klimamanagement als Stabstelle

5.4 Controlling der Klimaschutz-
aktivitäten Einführung EEA

5.5 Verstetigung und Ausbau 
Energiemanagement

5.6 Ausbau Personalkapazität 
Energietechniker

5.7 Regelmäßige Weiterbildung der Hausmeister 
bezüglich energieeffizientem Anlagenbetrieb und 
Umweltschutz

5.8 Angebote Weiterbildung für Ver-
waltungsangestellte hinsichtlich der 
Klimarelevanz der Fachbereiche

5.9 Weiterentwicklung der Beschaf-
fungsrichtlinie (Nachhaltigkeit)

5.10 Stärkung der Option Homeoffice
(Verkehrsreduktion)

5.11 Ausbau und Stärkung Digitalisierung

5.12 Schaffung einer Finanzierungs-
grundlage zur Umsetzung der 
Klimaschutzmaßnahmen

Handlungsfeld Klimaschutz im Landratsamt

Klimaschutzmanagement etabliert

Dienstanweisung des Landrats 17/2022

beim 2. Beigeordneten angesiedelt

Personalstelle besetzt

Seminare veranstaltet                                   regelmäßige Wiederholung

Dienstvereinbarung

Projektgruppe in der Landkreisverwaltung

Klimaschutz ist Querschnittsaufgabe



Nr. Beschreibung 2022 2023 2024 2025 2026 >2026

6.1 Öffentlichkeitsarbeit für eine 
vorbildliche Entwicklung des 
Klimaschutzes

6.2 Akteursbeteiligung Klimaschutz und 
Klimafolgenanpassung

6.3 Regelmäßige Erstellung und Veröffent-
lichung eines Energiesteckbriefes für 
Kommunen und den Landkreis

6.4 Förderung der Vermarktung regionaler 
Erzeuger und Händler

6.5 Anreize zur Vermeidung von 
Einwegverpackungen 

6.6 Steigerung der Begrünung und 
Mehrung des Waldbestandes

6.7 Kommunales Klimaschutznetzwerk

6.8 Erweiterung des Klimabeirats

6.9 Zusammenarbeit mit Stadtwerken zur 
Steigerung der lokalen Energiewende

Handlungsfeld Vorbild/Kooperation/Kampagne/Beratung

Klimaschutzkolumne im Landkreiskurier

Aktuell Aufarbeitung von Daten aus Marktstammdatenregister

in Zusammenarbeit mit LEADER-Region

in Zusammenarbeit mit Abfallwirtschaftsamt

Fördermittelantrag Klimaschutzkoordination gestellt

fünf neue Mitglieder

Projekt in Zusammenarbeit mit Westsächsischen Hochschule gestartet



Nr. Beschreibung 2022 2023 2024 2025 2026 >2026

6.10 Anhörung und 
Informationsaustausch mit 
zivilgesellschaftlichen 
Organisationen und Initiativen

6.11 Entwicklungsempfehlungen und 
Zukunftsvisionen mit lokalen 
Industrien

6.12 Zusammenarbeit mit VW Sachsen 
zur ambitionierten Einführung von 
Elektromobilität stärken

6.13 Regelmäßige Kampagnen und 
Aktionstage (Klimabewusstsein)

6.14 Initiierung und Unterstützung einer 
regionalen Energieagentur

6.15 Umwelt- und Klimaschutzbildung an 
Schulen

6.16 Steigerung des Beratungsangebotes 
für (einkommensschwache) 
Haushalte im Bereich Klimaschutz

6.17 Energieberatung und 
Energiemanagement für 
Unternehmen, Gewerbe, Handel 
und Dienstleistungen

Handlungsfeld Vorbild/Kooperation/Kampagne/Beratung

in Zusammenarbeit mit vhs Zwickau, LEADER-Region und weiteren Akteuren

in Zusammenarbeit mit vhs Zwickau, LEADER-Region und weiteren Akteuren

Initiative in Zusammenarbeit mit Energieagentur Ludwigsburg

Projekt „Klimaschule werden“



Zusammenfassung

umgesetzt bzw. 
weitgehend erfüllt

15 Maßnahmen
= 27 %

in Umsetzung

32 Maßnahmen
= 57 %

• Grad der Umsetzung 
prüfen

• dauernde Maßnahmen 
identifizieren

• diese institutionalisieren

noch nicht begonnen

9 Maßnahmen
= 16 %

• Hemmnisse prüfen
• Sinnhaftigkeit prüfen 
• ggf. streichen

Im Rahmen der Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes wird eine Überprüfung des 
Maßnahmenportfolios empfohlen.
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